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Benutzeranmeldung 



Landesamt für  
Umwelt,  
Gesundheit und 
Verbraucherschutz HI-Tier Datenbank – Benutzeranmeldung 

(https://www2.hi-tier.de/HitCom/login.asp) 

Anmeldung mittels individueller Betriebsnummer und PIN (Passwort) 
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(Allgemeine Funktionen zur Tiergesundheit für den Halter) 

Unter „Allgemeine Funktionen zur...“ können die Untersuchungsanträge sowohl 
aus dem Bestandsregister als auch mittels CSV-Dateien erstellt werden 
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(Allgemeine Funktionen zur Tiergesundheit für den Halter) 

Die Hoftierarztvollmacht 

Der niedergelassene Tierarzt hat die Möglichkeit- mit einer vom Landwirt erteilten Hoftierarzt-
vollmacht, die in HIT gespeicherten Tiergesundheitsdaten einzusehen und Impfungen in die Datenbank 
einzutragen.  

Die Bevollmächtigung des Tierarztes hat u.a. folgenden Vorteil: 

• der Tierarzt kann Impflisten oder Untersuchungsanträge auf Basis des Bestandsregisters erstellen, 
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(Erstellung maschinenlesbarer Untersuchungsanträge ) 

In dem sich öffnenden Fenster können Sie nun den 
maschinenlesbaren Untersuchungsantrag generieren. 

Sie können zurzeit für 12 verschiedene Tierseuchen 
(auch kombinierbar) Untersuchungsanträge erstellen. 

Dabei können die zu untersuchenden Tiere nach den 
verschiedensten Parametern ausgewählt werden, 
z.B.: 

• Altersgruppen 

• Status der Tiere 

• Kalbestatus 

• Geschlecht 

• notwendige Tests (virolog., serolog. oder beide) 
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(Erstellung maschinenlesbarer Untersuchungsanträge ) 

1. Brandenburger Antrag auswählen 
2. BNR Halter + Tierarzt eingeben 
3. LLBB eingeben 

bei BHV1-Untersuchungen hier die 
Vorgaben (z.B. > 9 oder > 24 Monate) 
bei unvollständigen Impfangaben im HIT 
 Untersuchung (gB oder gE) festlegen  

bei BVD-Untersuchungen hier die 
Vorgaben festlegen, z.B.: 
• Tiere ohne Status 
• Altersgruppe 
• virolog. oder serolog. Unters. 

hier besteht z. B. die Möglichkeit der 
Auswahl Bruc. oder Leuk. > 24 Monate 

für die TBC-Untersuchung ist der 
„TBC-Antrag“ zu verwenden 

hier können zusätzliche Untersuchungs- 
parameter gewählt werden 

hier werden nach Betätigung des Icons die 
ausgewählten Tiere/Parameter angezeigt und können 
noch korrigiert werde 

Untersuchungsantrag wird erstellt (Elektr. 
Untersuchungsauftrag wird für die Bearbeitung im 
Labor benötigt  Haken ist notwendig) 
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(Untersuchungsanträge per Massenabfrage ) 

Alle weiteren Eingabemöglichkeiten entsprechen der vorhergehenden Seite 

hier können Einzeltierohrmarken eingegeben bzw. 
mehrere Tiere per CSV-Datei eingelesen werden 
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(Untersuchungsanträge per Massenabfrage ) 

Alle weiteren Eingabemöglichkeiten entsprechen der vorhergehenden Seite 

Sofern nur einzelne Tiere zur Untersuchung 
anstehen, können hier die Ohrmarken -getrennt mit 
Komma- eingegeben werden. Bei einer größeren 
Tierzahl ist die Übertragung einer Datei (siehe 
unten) effizienter 

entweder den Dateiname mit dem vollständigen Pfad eingeben (z.B. 
C:\HIT\Ohrmarken.csv) oder mit einem Klick auf die Schaltfläche 
"Durchsuchen" die entsprechende Datei auf Ihrem PC suchen und 
öffnen. 
Beispiele von  CSV-Dateien: 
Ohrmarke 
0912345678;0912345677;0912345777 
oder 
Ohrmarke 
0912345678 
0912345677 
0912345777 

mögliche Sortiervarianten der in der 
CSV-Datei aufgelisteten Tiere  
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hier werden die ausgewählten Tiere/Parameter 
angezeigt und können immer noch korrigiert werden 

Wenn alles geprüft ist, bitte die Einsendeliste ausdrucken 



Landesamt für  
Umwelt,  
Gesundheit und 
Verbraucherschutz 

Achtung: 

für ein reibungsloses 
Einscannen der 
Untersuchungsanträgeim 
Labor sind diese 4 
schwarzen Quadrate 
notwendig  

 deshalb müssen diese 
unbedingt auf dem 
Untersuchungsantrag 
vorhanden und deutlich 
zu sehen sein!   
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hier müssen die Barcodes der 
Blutröhrchen aufgeklebt werden 


